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Magistrat der Stadt Weiterstadt 
ICE Neubaustrecke Frankfurt - Mannheim 
Stellungnahme der Stadtverordnetenversammlung der Stadt Weiterstadt  
Ihr Schreiben vom 03.02.2021 
 
 
 
Sehr geehrter Herr Möller, 
 
vielen Dank für die Stellungnahme der Stadtverordnetenversammlung der Stadt Weiterstadt zur 
im November letzten Jahres von uns vorgestellten Vorzugsvariante für die Neubaustrecke 
Frankfurt—Mannheim. 
 
Gerne nehmen wir Stellung zu den genannten Punkten. 
 
Die Ablehnung der Stadtverordnetenversammlung der nach fachlichen Gesichtspunkten 
ermittelten Vorzugsvariante nehmen wir zur Kenntnis.  
 
Zu den weiteren Punkten möchte ich Ihnen nachfolgende Bewertungen mitteilen. 
 
Projektbeirat: 
Zur Optimierung der Vorzugsvariante für Mensch und Umwelt werden, wie auf der letzten 
Sitzung des Beteiligungsforums Rhein/Main—Rhein/Neckar vorgestellt, regionale Projektbeiräte 
eingerichtet. Diese erarbeiten gemeinsam die übergesetzlichen Forderungen der Region für die 
sogenannte Parlamentarische Befassung. Letztlich entscheidet der Deutsche Bundestag 
darüber, ob er Forderungen finanziert, die über den gesetzlichen Anspruch hinausgehen. Die 
Stadt Weiterstadt wird Mitglied im regionalen Projektbeirat sein. 
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Übergesetzlicher Lärmschutz: 
In den regionalen Projektbeiräten werden u. a. die Forderungen zu Lärmschutzmaßnahmen 
besprochen, die über das gesetzliche Maß hinausgehen. Als Grundlage hierfür werden von 
Gutachtern derzeit die gesetzlichen Schallschutzkonzeptionen erarbeitet. 
 
Gesamtlärmbetrachtung: 
Ergänzend zu den Berechnungen der betriebsbedingten Schallimmissionen nach der 16. 
Bundesimmissionsschutzverordnung werden auch die Auswirkungen des Vorhabens auf die 
Gesamtlärmsituation im Umfeld der Neubaustrecke unter Berücksichtigung weiterer, relevanter 
Schallquellen berechnet. Dazu zählen kreuzende oder parallel verlaufende Schienenwege, 
kreuzende oder parallel verlaufende Straßen des übergeordneten Verkehrs und der Flughafen 
Frankfurt. Die Gesamtlärmbetrachtung ist Teil der formellen Planfeststellungsunterlage. 
 
Eingriffe in die Natur: 
Eingriffe in die Natur wurden bei der Variantenentscheidung gesamtheitlich betrachtet. Bei der 
nun anstehenden detaillierten Ausarbeitung der Weiterstädter Kurve werden die Eingriffe in 
Wald, Natur, Wasser und Landschaft ebenfalls berücksichtigt und so gering wie möglich 
gehalten. Alle Eingriffe in die Natur werden von der DB ausgeglichen. 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
DB Netz AG 
 

 
 
i. V. Jörg Ritzert 
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